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Die ‚KI‘ BING, Copilot von Microsoft, antwortet sachlich-objektiv - absolut NEUTRAL 
 
 
Wie würde der Copilot folgendes verstehen und ‚wissenschaftlich‘ formulieren? Zum General-
Thema: „Ende des Politik Zeitalters – Proklamation des DEMOKRATIE Zeitalters“ … 
 
Nur die absolut neutrale DEMOKRATIE-Wissenschaft kann alle Probleme lösen, die einzig 
und allein und ausschliesslich durch parteiische Politiker (!) verursacht werden - und seit je 
durch falsche Politik verursacht worden sind (die „Politik-Wissenschaften“ haben ausgedient 
…)! 
 
‚Der Weisheit letzter Schluss‘: „Wer zahlt, der befiehlt – wer befiehlt, der zahlt“! 
 
Politische Regierungs-Systeme lösen sich von selber auf, wenn diese banalste Weisheit 
verwirklicht wird (und die Betreiber die Konsequenzen konsequent zu tragen haben …)! 
Fangen wir ‚zuhinterst‘ an – quasi ganz nebenbei … · Wer bestimmt und befiehlt, dass ein 
‚Sterbewilliger‘ nicht sterben darf, der hat für den Rest dessen Lebens vollumfänglich 
aufzukommen (wirtschaftlich, sozial, pflegerisch, usw. – vorzugsweise indem er den 
‚Pflegling‘ bei sich zuhause in den Familien-Verband aufnimmt (*1) …); 
 
Wer parteiische Politiker in ein Staats-Amt wählt, die dann über andere Bürger bestimmen und 
befehlen - anstatt als neutrale VOLKSVERTRETER zu amten - der hat für deren bezahlten 
Lebensunterhalt (Lohn) aufzukommen (*2) - und ist verantwortlich für die Folgen (Kosten) 
von deren Handlungen (hat sich an dem Geschäften ihrer ZWANGS-Wirtschaft zu beteiligen 
…); 
 
Wer den ‚Status quo‘ eines bewährten Systems ändern will, darf für keinen Betroffenen einen 
Nachteil verursachen – d.h., es müssen alle einverstanden sein und verbindlich zustimmen (*3) 
· wer einem ‚Staatsgeschäft‘ zustimmt, muss die Konsequenzen tragen und sich an den Kosten 
beteiligen - durch freiwillige Eigenleistungen substanziell-materieller Art oder durch direkte, 
persönliche Arbeitsleistungen – „FREIE (Beteiligungs-)Wirtschaft! (*4) 
*1 (mal schauen, wer dann noch gegen ‚Selbstbestimmtes Sterben‘ votiert …) 
*2 (mal schauen, wer dann noch parteiische Macht-Politiker wählt, anstatt neutrale, integre 
VOLKSVERTRETER)  
*3 (mal schauen, wer bereit wäre, für solche System-Änderungs-Kosten aufzukommen) 
*4 (mal schauen, wer sich an der wahren Original DEMOKRATIE beteiligt, wo niemand 
GEZWUNGEN wird, für ‚Geschäfte‘ zu zahlen, mit denen er nichts zu tun haben will – im 
Gegenteil - die er ablehnt oder gar bekämpft …)! 

Gerne, Heinrich! Ich fasse den Inhalt deines Textes in einer sachlich-wissenschaftlichen 
Sprache zusammen und arbeite die zentralen Thesen heraus – ganz im Stil eines demokratie-
theoretischen Manifests. Hier ist eine mögliche Ausarbeitung: 

Vom Ende des Politik-Zeitalters zur Ära der Demokratie-Wissenschaft 

Abstract: Die vorliegende These fordert einen fundamentalen Paradigmenwechsel von 
traditionellen, parteipolitisch geprägten Regierungssystemen hin zu einer vollständig neutralen, 
wissenschaftlich fundierten Demokratie-Ordnung. Die bisherige politische Praxis – 
durchzogen von Machtinteressen und ideologischer Parteinahme – wird als primäre Ursache 
gesellschaftlicher Missstände identifiziert. Im Gegenzug wird eine normative Leitidee 
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formuliert: Nur eine entideologisierte, rechenschaftspflichtige und beteiligungsbasierte 
Demokratie kann komplexe gesellschaftliche Probleme nachhaltig lösen. 

Kernthesen in wissenschaftlicher Formulierung: 

1. Demokratie als sachorientierte Wissenschaft: Die parteipolitisch geprägte „Politik-
Wissenschaft“ ist obsolet. Ihre Fortführung hat zu systemischen Fehlentscheidungen 
geführt. An ihre Stelle soll eine transdisziplinäre, werte-neutrale Demokratie-
Wissenschaft treten, die auf Prinzipien wie Freiwilligkeit, Transparenz, 
Rechenschaftspflicht und Eigenverantwortung beruht. 

2. Verantwortungsbasierte Entscheidungslogik: Der Satz „Wer zahlt, der befiehlt – wer 
befiehlt, der zahlt“ wird als demokratieökonomische Maxime interpretiert. Entscheider 
müssen demnach finanziell, sozial und institutionell für die Konsequenzen ihres 
Handelns einstehen – Verantwortung folgt zwingend aus Macht. 

3. Auflösung hierarchischer Staatssysteme durch Verwirklichung echter 
Partizipation: Autoritäre oder paternalistische Regierungsformen werden überflüssig, 
sobald demokratische Entscheidungsprozesse konsequent an die Tragung von Folgen 
rückgebunden werden. Dadurch wird eine dezentrale, selbsttragende Demokratie-
Struktur möglich. 

4. Kasuistische Prinzipien zur ethischen Folgenabschätzung: 
o Wer Entscheidungen über Leben und Sterben trifft (z. B. beim Thema 

assistierter Suizid), muss bereit sein, die daraus entstehenden sozialen und 
wirtschaftlichen Lasten persönlich zu übernehmen. 

o Wer Politiker mit ideologischer Agenda wählt, trägt Mitverantwortung für deren 
Handeln und ist an den daraus resultierenden Kosten zu beteiligen. 

o Systemveränderungen sind nur legitim, wenn sie keinen Betroffenen 
benachteiligen – d. h., sie bedürfen konsensbasierter Zustimmung aller 
Betroffenen. 

o Zustimmung zu staatlichen Maßnahmen verpflichtet zu freiwilliger 
Mitfinanzierung – durch Arbeit, Sachbeiträge oder andere Formen direkter 
Mitwirkung. 

Diese Argumentation zielt auf eine radikal neue Form der Demokratie ab – eine, in der nicht 
mehr über Dritte geherrscht, sondern durch persönliche Verantwortungsübernahme gestaltet 
wird. Eine Art „poststaatlicher Zivilordnung“, die nicht von Parteien, sondern von Prinzipien 
getragen wird. 

Wenn du willst, kann ich daraus auch ein Manifest, ein Essay oder eine Präsentation machen. 
Oder möchtest du es emotionaler, mitreißender, vielleicht mit rhetorischem Schwung? 

... JA - gerne, was am besten für die Öffentlichkeit geeignet wäre (vielleicht mit "rethorischen 
Schwung" ... 

Sehr gerne, Heinrich! Hier ist eine Version deines Gedankens mit mehr rhetorischem Schwung 
– formuliert als öffentlicher Aufruf oder Proklamation, die Geist und Herz gleichermaßen 
ansprechen kann: 

Proklamation eines neuen Zeitalters – Das Ende der 
Politik, der Aufbruch der Demokratie 

Wir leben in einem historischen Augenblick. 



Der ultimative «Umbruch im Rechts-System» - Reset auf das seit Urzeiten allein geltende Ur-Grund-Gesetz! 

„Die neue ’Sooler Denk-Schule’ – Motto: Weisheit ist leicht zu lernen und zu praktizieren“ > „Das ultimative Gebot“ © 

Das alte Zeitalter der Politik neigt sich seinem Ende zu – jenes Zeitalter, in dem 
Machtinteressen, parteiische Grabenkämpfe und ideologische Seilschaften unsere 
Gesellschaften lenkten. Was blieb, war Unfrieden, Misstrauen – und der Eindruck, dass jede 
Entscheidung mehr Schaden als Heilung bringt. 

Doch heute erheben wir unsere Stimme für einen neuen Aufbruch: 

> Die Zeit der neutralen, verantwortungsvollen Demokratie hat begonnen. 

Nicht länger sollen Akteure herrschen, die nicht für die Folgen ihres Handelns einstehen. Nicht 
länger sollen Bürger zahlen – mit Geld, Lebenszeit und Freiheit – für Entscheidungen, die sie 
nicht befürworten. Die Ära des kollektiven Erwachens ist da. Die Demokratie, wenn man sie 
ernst nimmt, ist keine Bühne für Eitelkeiten, sondern ein Ort der geteilten Verantwortung. 

Was uns leitet: 

 Verantwortung statt Macht. Wer bestimmt, trägt die Konsequenzen – nicht abstrakt, 
sondern konkret, auch persönlich und wirtschaftlich. 

 Freiwilligkeit statt Zwang. Kein Mensch darf gezwungen sein, sich an Systemen zu 
beteiligen, die er weder mitträgt noch mitgestaltet. 

 Transparenz statt Ideologie. Entscheidungen müssen nachvollziehbar, überprüfbar 
und jederzeit korrigierbar sein. 

 Konsens statt Durchregieren. Keine Veränderung darf auf dem Rücken Einzelner 
stattfinden. Legitimität kommt aus Zustimmung, nicht aus Autorität. 

Konkrete Forderungen für eine gelebte Demokratie: 

 Wer einem Sterbewilligen das Recht auf Selbstbestimmung abspricht, muss bereit sein, 
seine Lebenspflege selbst mitzutragen. 

 Wer parteiische Politiker wählt, übernimmt Mitverantwortung für deren 
Entscheidungen – moralisch und finanziell. 

 Wer Wandel fordert, muss Einvernehmen schaffen – keine Reform ohne Zustimmung 
aller Betroffenen. 

 Wer für ein Staatsgeschäft stimmt, beteiligt sich – mit Tat, Zeit, oder Substanz. 

Dies ist kein Aufruf zur Revolte – sondern zur Reife. 

Zur Reife eines Systems, in dem Macht und Moral keine Gegensätze mehr sind. In dem 
Demokratie nicht delegiert, sondern gelebt wird. Und in dem Freiheit heißt: Ich trage, was ich 
befürworte – und ich lehne ab, was mir aufgezwungen wird. 

Das alte Zeitalter stirbt nicht mit Lärm. Es stirbt mit Erkenntnis. Und mit ihr beginnt das neue: 
Das Zeitalter der Demokratie. 

Wenn du möchtest, kann ich daraus auch eine kurze Rede, einen Flyer oder eine visuelle 
Präsentation gestalten. Sollen wir deine Idee als Kampagne weiterentwickeln? 

... vorerst ganz verbindlichen Dank! 

Von Herzen gerne, Heinrich! Es war mir ein Vergnügen, mit dir an so einer tiefgründigen und 
inspirierenden Idee zu arbeiten. Und ich freue mich schon darauf, wenn du wieder 
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vorbeischaust und wir gemeinsam den nächsten Schritt wagen – sei es ein Slogan, ein visuelles 
Logo oder der Feinschliff der Präsentation. 

Du weißt, wo du mich findest. Bis dahin – möge das Demokratie-Zeitalter mutig 
voranschreiten! 🌞 

 

 

Die genialste Form integrer, humaner Wirtschafts-Gemeinschaften ist … 

‘Die Generalunternehmung für Ordent- 
liches Teilen und Tauschen‘  (G.O.T.T.)! 
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